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3. Kreisklasse Herren

SV Viktoria Elisabethfehn II : SV Peheim-Grönheim 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den SV Peheim-Grönheim in der 3. 
Kreisklasse Herren

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Peheim-
Grönheim im Spiel der 3. Kreisklasse Herren beim SV Viktoria Elisabethfehn II beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:2 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Einhaus und Bregen, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Röbber
/ Röbber bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Einhaus / Hukelmann.
Thomann-Larysch / Simon hatten danach gegen Bregen / Osterkamp bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen
endete und von Thomann-Larysch / Simon verloren wurde. Nach den anfänglichen Partien standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:
2 gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Meik Röbber, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Klaus Bregen verlor. Die siegbringende Taktik fehlte Manuela
Thomann-Larysch bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Heiner Einhaus von Beginn an. Kai Marvin Röbber
verlor dann sein Match gegen Mathis Osterkamp unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Einen Zähler für die Gäste musste Heinz Simon im
Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Markus Hukelmann hinnehmen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Viktoria Elisabethfehn II und des SV Peheim-Grönheim. Beim
nachfolgenden 5:11, 1:11, 6:11 gegen Heiner Einhaus fand Meik Röbber von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
Manuela Thomann-Larysch bei ihrer Niederlage gegen Klaus Bregen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Viktoria Elisabethfehn II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 15
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.02.2024
gegen den SV Schwarz Weiß Lindern II an. Für den SV Peheim-Grönheim steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC Staatsforsten III am 23.02.2024 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 19:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Viktoria Elisabethfehn II

Doppel: Röbber / Röbber 0:1, Thomann-Larysch / Simon 0:1 
Einzel: M. Röbber 0:2, M. Thomann-Larysch 0:2, K. Röbber 0:1, H. Simon 0:1 

 SV Peheim-Grönheim
Doppel: Einhaus / Hukelmann 1:0, Bregen / Osterkamp 1:0 
Einzel: H. Einhaus 2:0, K. Bregen 2:0, M. Hukelmann 1:0, M. Osterkamp 1:0


